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Thema: 4. Sitzung Schuljahr 2009-2010 
Ort: Schulhaus Weiden 
Datum / Zeit 27.05.2010 / 20.00 – 22.30 Uhr 
Teilnehmer: Kindergarten Daniela Ammann:  Stephane Ernst 

Kindergarten Milena Dolezel:  Roger Wetter 
Kindergarten Franziska Küng:  Nadine Dreier 
Basisstufe Rachel Wüst:   Manuel Hollinger 
1. Klasse Rahel Schöbi:   Andrea Schöni 
2. Klasse Romy Wacker:  Martin Siegenthaler 
3. Klasse Yvonne Zweifel:  Daniela Lutz 
4. Klasse Erhard Rieben:  Andrea Bisig 
5. Klasse Tamara Alessi:  Patrick Nauer (Stv.) 
6. Klasse Marianne Ramseyer:  Sandra Dietschi 

 Vertretung Schulhaus Weiden:  Judith Stocker, Tamara Alessi, 
     Yvonne Reggiani 
      

entschuldigt: 5. Klasse:    Ralph Schnellmann 
Vertretung Schulhaus Weiden:  - 
 

Verteiler: Delegierte, Stellvertreter, Veröffentlichung unter www.elternrat-weiden.ch  
Protokoll durch: Roger Wetter 
 
Thema / Aufgaben 
 

Wer / Wann? 
(erledigt) 

0. 
 

Traktanden 
 

1. Begrüssung Ablauf 5‘ 
2. Pausenplatz Abschlussinformation 5‘ 
3. Spiel-Nachmittag Verlauf / Erfahrungen 15‘ 
4. Weitere Elternanlässe Ideen / Diskussionen / Budget / Entscheid 30‘ 
5. Einbezug Stellvertreter Ideen gemäss Traktandum 20‘ 
6. Reglement Vorschlag Ergänzungen / Entscheid 5‘ 
7. Varia Webseite / Infos der Schule / Budget / Antolin / 

nächste Sitzung 
30‘ 

 
Sitzungsleitung:  Andrea Bisig 
Sitzungstermine: 28.10.2009, 14.01.2010, 11.03.2010, 27.05.2010  

 

1. 
 

Begrüssung 
• Begrüssung, Entschuldigungen verlesen, Vorstellung Themen 
• Keine Bemerkungen zum letzten Protokoll. Alle Pendenzen aus dem letzten Protokoll sind erledig. 
• Andrea Bisig spendiert als Dank für die aktive Mitarbeit und zum Abschluss einen kleinen Apéro. 

 
 
 
 

2. 
 

Pausenplatz 
• Projekt ist abgeschlossen. 
• Eine weitere Lieferung Sand ist vorgesehen. 
• Nach anfänglicher Skepsis ob das etwas Gescheites wird, sind die Rückmeldungen ausschliesslich 

positiv, ja sogar begeisternd. 
• Die Lehrerschaft stellt fest, dass der Pausenplatz aktiv genutzt wird. Die Kinder kommen mit rotem 

Kopf, teilweise leicht dreckig und glücklich zurück ins Schulzimmer. Sogar die Kinder der Mittel- und 
Oberstufe nutzen den Platz und spielen mit den jüngeren Kindern. 

• Die Kugel ist nicht mehr aktuell und die „Probleme“ scheinen sich erledigt zu haben. 
• Die Unterstützung der Eltern und des Schulabwarts wurde speziell gelobt. Teilweise wurden von den 

Eltern sogar Ferien genommen um in den Projektwochen mitzuhelfen. 
• Ideen der Kinder wurden umgesetzt. Leider konnten nicht alle Ideen berücksichtigt werden. Die 

Lehrpersonen werden dies noch den Kindern erklären. 
• Wichtig ist nun, dass der Pausenplatz nicht verlottert. Hoffentlich fallen die Einrichtungen nicht 

Vandalen zum Opfer. Regelmässige Pflege und Unterhalt wird organisiert. 
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Wer / Wann? 
(erledigt) 

	
  

  
www.elternrat-weiden.ch 
Druckdatum: 13.06.10 20:01 Seite 2 von 4 

3. 
 
 

Spiel-Nachmittag 
• Spezieller Dank an das Projektteam (Andrea Schöni, Ralph Schnellmann, Nadine Dreier) sowie an 

alle freiwilligen Helfer. Die Organisation hat super geklappt. 
Erfahrungen: 

Positiv  Kann verbessert werden 
• Zufriedene Kinder 
• Genügend Helfer (min. 10 Pers. nötig) 
• Kinder organisierten sich auch gut alleine. 

Haben auch untereinander gespielt. 
• Spiele blieben komplett 
• Gute Kombination Drinnen + Draussen 
• Zeitpunkt i.O. (Frühling oder Herbst) 
 

 • Zu wenig Kuchen 
• Rückgabetisch funktionierte nicht immer 
• Eltern waren verunsichert, Kinder durften 

nach Hause wann sie wollten. Rück-
meldung an Eltern nötig, Tel. Liste? 

• 3 Std. waren zu lange, 2 Std. würden 
reichen 

• Für Kinder ab kleinem Kiga zu langweilig. 
Evtl. Altersbegrenzung 

• Mittelstufe nur sehr spärlich vertreten. Wie 
animieren? 

• Viele Anmeldungen nach Anmeldeschluss   

 
 

4. 
 

Weitere Anlässe (Eltern, Kinder) 
• Da der Schulkreis Weiden nur ca. 150 Kinder und entsprechende Elternpaare aufweist sollte ein 

Thema möglichst breitgefächert sein. Zu spezifische Themen könnten auf zuwenig Interesse 
stossen. 

 
• Wir schlagen dem neuen Elternrat folgende Themen zur Weiterverfolgung bzw. Umsetzung vor: 
 

Für Eltern  Für Kinder 
• Vortrag Umgang mit Medien 
• Vortrag Ernährung 

 • Spiel-Nachmittag 
• Wald- / Grilltag 

 
• Erste Abklärungen zu diesen Themen haben ergeben, dass sich Herr Felix Hof vom Regionalen 

Beratungszentrum Rapperswil-Jona gerne für Vortragsthemen wie Neue Medien, Ernährung, etc. 
zur Verfügung stellen würde. Dieses Angebot wäre kostenlos, Termin müsste jedoch frühzeitig 
bekannt gegeben werden.  
Kontakt unter Tel. 055 / 225 76 00 oder rbz@rj.sg.ch, http://www.sozialedienstelinthgebiet.ch 

 

 

5. Einbezug Stellvertreter 
• Es ist uns ein Anliegen die Stellvertreter enger mit einzubeziehen. 
• Es ist zukünftig jedem Stellvertreter erlaubt an Sitzungen teilzunehmen. Nicht unbedingt an der 1. 

Sitzung, da bereits die Delegierten des alten Elternrates Infos an den neuen Elternrat weitergeben. 
• An der Wahlveranstaltung am Elternabend soll der abtretende Delegierte einen Rückblick über das 

letzte Amtsjahr geben und dadurch versuchen Eltern für die Mithilfe im Elternrat zu animieren. 
• Zu Beginn des Schuljahres wird ein gemeinsames Pizzaessen organisiert. Hier sollen sich 

Delegierter und Stellvertreter näher kennen lernen und allenfalls das kommende Amtsjahr 
vorbesprechen. 

• Als Abschluss dieses Jahres wird ein Essen am 10. Juni 2010 organisiert. 
 

 
 
 
 
 
Jeweilige 
Wahlbeauftragte 
 

6. Reglement 
• Der Widerspruch, dass man sich zwar schriftlich für das Amt bewerben kann, dann aber nur gewählt 

werden kann wenn man am Elternabend anwesen ist, wird behoben. Judith Stocker passt den Text 
gemäss unseren Vorschlägen an und vermerkt ein Revisionsdatum im Reglement. 

• Weiter hat Daniela Lutz einen Text verfasst welcher zukünftig auf der Einladung zum Elternabend 
gedruckt wird. Dieser macht die Eltern darauf aufmerksam, dass man nicht persönlich anwesend 
sein muss um gewählt zu werden und wo man sich über den Elternrat informieren kann. 

 

 
 
 
Judith / Beginn 
neues Schuljahr 

7. Varia  
 Webseite: 

• Es wird weiterhin Unterstützung für die Aktualisierung der Webseite gesucht (Fotos, Texte). 
• Die Wahlanleitung wird von Judith Stocker um diesen Punkt ergänzt, damit man am Elternabend 

explizit darauf hinweisen kann. 

 
 
Judith / Beginn 
neues Schuljahr 
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 Budget: 

• Von den CHF 2'000.00 welche wir zur Verfügung haben, sind aktuell CHF 679.75 ausgegeben oder 
verplant. 

 

 

 Beitrag für Schulreise: 
• Für Schulreisen steht jeder Schulklasse ein bestimmtes Budget zur Verfügung. 
• Je nach Aufwand darf von den Eltern ein Kostenbeitrag eingefordert werden (Unterstufe CHF 10.00, 

Mittel- und Oberstufe CHF 20.00). 
• Es wird die Frage gestellt, ob die zumutbar ist. Wir sind der Meinung „Ja“ und denken, dass dies ca. 

75% der Eltern auch so sehen. 
• Judith Stocker stellt klar, dass diese Regelung gleich gehandhabt wird wie beim Skilager. Kein Kind 

soll wegen finanziellen Problemen nicht an der Schulreise teilnehmen können. 
 

 

 Wahlen: 
• Generell soll ein ehemaliger Delegierter/Stellvertreter die Wahlen für das nächste Jahr leiten. 
• Für das Amtsjahr 2010/2011 sind das: 
 

Klasse Wahlverantwortliche Pers. Tel.Nr. Ersatzperson 
Daniela Ammann Stephane Ernst 055 212 44 61 Martin Siegenthaler 
Milena Dolezel Roger Wetter 055 210 05 55   
Pascale Landolt Nadine Dreier/Carolina Pereira 055 212 44 83  Caroline Pereira 
Basisstufe Manuel Hollinger 044 793 17 49   
Romy Wacker Martin Siegenthaler 055 534 32 16 Roger Wetter 
Yvonne Zweifel Patrick Nauer 055 216 21 50 Roger Wetter 
Rahel Schöbi Andrea Schöni 055 212 56 33 Andrea Bisig 
Tamara Alessi Ralph Schnellmann 055 211 22 16 Patrick Nauer 
Marianne Ramseyer Daniela Lutz 055 534 48 21 Sandra Dietschi 
Erhard Rieben Andrea Bisig 055 216 21 50 Daniela Lutz 

  
• Die Klassenlehrpersonen nehmen frühzeitig mit den Wahlverantwortlichen  Kontakt auf. 
• Im Voraus erhalten sowohl Klassenlehrpersonen als auch Wahlverantwortliche eine Anleitung mit 

dem genauen Ablauf. 
• Die Wahlzettel sowie Kugelschreiber werden ebenfalls bereit gelegt. 
  
• Notfallmässig als Ersatz, falls die entsprechenden Personen nicht teilnehmen können, stellen sich 

zur Verfügung: 
  
Andrea Bisig, 055 216 21 50 
Daniela Lutz, 055 534 48 21 
Sandra Dietschi, 055 534 02 78 
  

 
 

 Antolin: 
• Antolin ist eine Internetseite auf welcher Kinder einer Schulklasse Fragen zu einem gelesenen Buch  

beantworten können und dafür Punkte erhalten. 
• Dies soll Kinder zum Lesen animieren. Die Fragen können allerdings erst beantwortet werden, wenn 

das Buch komplett durchgelesen wurde. Für Kinder welche nicht gerne lesen kann dies aber auch 
kontraproduktiv sein da sie eventuell nicht mehr wissen was am Anfang behandelt wurde (lange 
Lesedauer für ein Buch). 

• Judith Stocker bespricht mit den Lehrpersonen das Thema und klärt wie Antolin eingesetzt wird. 
Gibt es Noten? 

 

 

 Infos der Schule 
• Judith Stocker wird anfangs Schuljahr 2010/2011 einen Bildungsurlaub nehmen. Tamara Alessi wird 

sie im Elternrat vertreten.	
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 Nächste Sitzung: 

• Dies war die letzte Sitzung. Die nächste Sitzung findet erst nach den Sommerferien statt und wird 
vermutlich durch Andrea Bisig geleitet.  

 
 

 

 
Beilagen: keine 


